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^- 35. Avo « «remei »1sprei » r Viertel¬
jährlich in Durlach 1 Mk . 3 Pf . Im
Reichsgebiet Mk . 1.35 ohne Bestellgeld .

Tagesneuigkeiten .
Bade «.

ff Karlsruhe , 9 - Febr . Der Badische
Militärvereinsverband beabsichtigt , zur
Feier der 25 jährigen Wiederkehr des Tages , an
welchem der Großherzog das Protektorat
Aber den Verband übernommen hat , am 4 . Juni
d. Js . dahier einen Landeskriegertag zu
veranstalten , zu welchem etwa 10 000 frühere
Soldaten zu erwarten sind.

ff Karlsruhe , 9. Febr . Die städtische
Umlage soll von 46 auf 45 Pfg . herab¬
gesetzt werden.

8 Karlsruhe , 9 . Febr . sStrafkammer .j
Der Urkundenfälschung und des Betrugsversuchs
hatte sich der Hausbursche Franz Feger aus
Sinzheim schuldig gemacht. Er versuchte am
S . Januar zu Durlach sich mit einem auf den
Namen des Bäckermeisters Kleiber in Durlach
gefälschten Gutschein bei dem Schuhmacher
H . Chr . Schäfer ein Paar Stiesel zu erschwindeln .
DaS gegen den Angeklagten erlassene Urteil
lautete auf 6 Wochen Gefängnis , abzüglich
2 Wochen Untersuchungshaft . — Wegen Wider¬
stands und Ruhestörung erkannte das Schöffen¬
gericht Durlach am 10 . November gegen den
Maurer Karl Friedrich Volk aus Wöschbach
auf 1 Woche Gefängnis und 1 Woche Haft ,
gegen den Maurerpolier August Volk von da
auf 6 Mk . Geldstrafe und gegen die Ehefrau
August Volk , Anna Maria geb . Hurst , von
da auf 13 Mk . Geldstrafe . Auf dir Berufungder Angeklagten wurde August Volk frei¬
gesprochen, K. Fr . Volk zu 10 Mk und die
Ehefrau Ä . Volk zu 3 Mk . Geldstrafe verurteilt .

Karlsruhe , 7. Febr . sLandeszentrale
für Arbeitsnachweis .^ Die vom Verband
badischer Arbeitsnachweise mit Unterstützung der
Großh . Regierung geschaffene Landeszentrale
für Arbeitsnachweis , deren Funktionen der
hiesigen allgemeinen Arbeitsnachweisaustalt ,
Zähringerstraße 112 , übertragen worden sind ,
hat ihre Tätigkeit heute begonnen . Die Zentrale
wird aufgrund der Mitteilungen der dem ge¬
nannten Verbände angeschlossenen Anstalten
dreimal wöchentlich ( Dienstags , Donnerstags

Jeuikleton . 14)

Die SSHne des Waffenschmieds .
Original - Roman von E . Heinrichs .

( Fortsetzung ) .
Daß Mr . Steen mit von der Partie war ,erschien natürlich , und mochte es unabsichtlich

geschehen oder durch Charleys Schlauheit herbet -
geführt worden sein , genug , der Fremde sah sichder Shorschen Familie zugeteilt und der schönenFrau , an deren Sette Mrs . Boxwell Platz ge¬nommen, gegenüber plaziert , während Kate zuihrer Freude mit dem Vater und mit Longfields
zusammenfuhr . Der kleine Paul aber fand
durch einen klugen Schachzug seiner Frau Mamader dem Kutscher dieses Wagens einen Platz ,urit seinem bereits sehr ausgcbildeten Ge-

der Unterhaltung zwischen Longfieldsund Baxrvells zu lauschen .

i hat sie wieder schlau gemacht, " brummte"
Abrer , als die beiden Wagen durch die Straßen

kH »
" > » uns diesen Gnom auf die Nase zusetzen. Na , viel soll er nicht heraushorchen ."

betäubenden Straßenlärm der City
7^ 1 leches auch freilich unmöglich . Nach undnach aber kam man in stillere Gegenden , nach

Tageblatt .
Freitag den 10 . Februar

« inrüekungsgebühr r
Die viergespaltene Zeile oder deren

Raum 9 Pf . Reklamezeile 20 Pf .
1905.

und Samstags ) über die bei diesen gemeldeten
offenen Stellen eine gemeinsame Liste aufstellen ,
diese sofort vervielfältigen und an alle badischen,
württembergischen , reichsländischen , pfälzischen ,
rheinhelfischen Arbeitsnachweisanstalten , an alle
oberbadischen Verpfiegungsstationen und dem¬
nächst auch an die Bürgermeisterämter aller
badischen Gemeinden mit mindestens 2000 Ein¬
wohnern versenden . Die Bürgermeisterämter
dieser Gemeinden werden angewiesen werden ,
auf Verlangen den Arbeitgebern Formulare zu
Gesuchen um Zuweisung von Arbeitern , den
Arbeitern solche um Zuweisung von Arbeit aus¬
zuhändigen und die ausgefülltcn Formulare als
portopflichtige Dienstsache an jede gewünschte
badische Arbeitsnachweisanstalt einzusenden .
DaS Schema der von der Landeszentrale aus -
gegebenen Stellenlisten ist das gleiche wie das
bei der württembergischen Landeszentrale ein¬
geführte ; da demnächst auch die elsaß - lothringische
Laudeszentrale für ihre Stellenliste dieses
Schema annehmen wird , so ist jetzt für ein
großes zusammenhängendes Gebiet in Südwest¬
deutschland eine regelmäßige ausgedehnte Be¬
kanntmachung der bei den öffentlichen Arbeits¬
nachweisen gemeldeten offenen Stellen in ein¬
heitlicher Weise durchgeführt .

ff Emmendtngen , S . Febr . Der von hier
gebürtige Gefreite Wäldin bei der 2 . Komp ,
des 1 . Feld - Art . Regts . in Deutsch - Südwestafrika
erhielt für sein tapferes Verhalten vor dem
Feinde die Militär - Verdienstmedaille am schwarz-
weißen Bande .

— Vom Oberlande , 9 . Febr . Der in
Basel wegen Verdachts der Teilnahme an dem
Schcllhaasschen Morde in München verhaftete
Oberschaffner Marder wurde ausgeliefert
und wird nach München verbracht werden .

— Der Lehrermangel in Baden hat
sich von des Bodensees Gestaden bis an des
Maines Strand so gemehrt , daß jetzt ein Leugnen
nicht mehr möglich ist. Im «Bad . Landesbolen "
wird aus Zell berichtet , daß für diesen Ort
keine Aushilfe zur Verfügung steht , sodaß
4 Lehrer g^gen 500 Schüler zu unterrichten
haben . Nun da wird doch wenigstens noch Schule
gehalten . Wesentlich anders siebt die Sache in
dem vornehmeren Westcnd , wo es aber so viel
für Paul zu schauen gab , daß die Dressur
momentan zurückwich und die Kindesnatur in
ihre Rechte trat .

«Es ist also der Filippo doch nicht ge¬
wesen, den Ihr gesehen haben wollt , Freund
Baxwell !" bemerkte Charley , als man endlich
sich verständlich machen konnte , «Mrs . Shor — "

Baxwell warf einen raschen Blick hinter sich ,
wo Paul thronte und beugte sich zu Charleys
Ohr : «Wir müssen leise reden von wegen der
kleinen Kröte — das Ding hat zwanzig Ohren
und eben so viele Augen . — Was Mr . Filippo
anbetrifft , so möchte ich doch darauf schwören ,
daß ers und kein anderer gewesen, nur daß er
bartlos war ."

„Seht Ihr , Freundchen, " lachte Charley ,
„nun kommen die Wenn und Aber hintendrein .
Aehnlich mag Mr . Shors Gast ihm sein , das
täuscht im ersten Augenblick , da ichs auch un¬
begreiflich fände , weshalb er zu uns , seinen
leiblichen Verwandten , nicht zuerst gekommen .
— Er ist doch mit unserem James zusammen
nach dem Kontinent abgereist und wollte direkt
nach seiner Heimat zurückkehrcn, was hätte er
also hier so geheimnisvoll zu schaffen ?"

«Freilich, " nickte Baxwcll , «obwohl die Kate
es auch behauptete . Na , lassen wir die Sache !

einem Olt des Odenwalbes . Man sollte kaum
glauben , daß in einem Lande , das an der
Spitze des Schulwesens den anderen Ländern
gegenüber stehen will , folgendes geschehen kann :
In Unterschetdental , Amt Buchen , erkrankte
Anfangs Dezember vorigen Jahres der dortige
Hauptlehrer an Lungenleiden . Am 11 . Dezember
ging von der Ortsschulbehörde , eine mit ärzt¬
lichem Zeugnis versehene Eingabe , betr . einen
Hilfslehrer ab . Anfangs schleppte der Haupt¬
lehrer noch auf einige Stunden des Tages seinen
kranken Körper in die Schule in der Hoffnung ,
daß bald Hilfe komme. Natürlich fühlte er
seine Kräfte bald zu schwach , sodaß er die
Schule sein lassen mußte . Von Mitte Dezember
ab war also für die Unterscheidentaler Jugend
zum Mißmut ihrer Eltern eine Zeit der Frei¬
heit . Die Unterscheidentaler sind, zu ihrem Vor¬
teil gesagt , keine von denen , die sich nicht um
die Schule und ihre Kinder kümmern . Deshalb
ging am 1 . Januar d . I . ein weiterer Bericht
um Aushilfe an die Oberschulbehörde ab . Ver¬
gebens wartete man wieder bis 11 . Januar ,aber immer noch kam nichts . Am 11 . Januar
begab sich nun der Bürgermeister des Ortes
nach der Telegraphenstation Oberscheidental ,
fragte telegraphisch mit bezahlter Rückantwort
bei der Oberschulbehörde an , was sie in dieser
Angelegenheit machen sollten ; vergebens wartete
er auf Antwort . Unterdessen mußte der Haupt¬
lehrer auf dringendes Anraten des Arztes das
rauhe Klima des Odenwaldes mit dem Er¬
holungsheim Schömberg vertauschen , sodaß die
Gemeinde schon etwa 14 Tage ohne Lehrer ,und die -Schüler schon 5 — « Wochen ohne
Unterricht sind . — In Waldenhausen , Amt
Wertheim , wird seit Mitte November v. Js .
die Schule vom Nachbarorte aus mitversehen .
Ein Hilfslehrer ist bis jetzt noch nicht an¬
gewiesen , trotzdem die Krankheit des Lehrers
eine baldige Wiederaufnahme des Unterrichts
nicht erwarten läßt . — Sind das nicht schreiende
Zustände ?

Deutsches Reich .
Berlin , 9 . Febr In einer Audienz , die

der englische Botschafter in Berlin , Las cell es ,am Samstag abend beim Kaiser hatte , gab er
ruhen , wollen uns den schönen Tag nicht dadurchverderben . Will Euer Mr . Steen ans Kopen¬
hagen Einkäufe machen ? " "

„Denke wohl, " entgegnete Charley , «scheint
Lust und Geld dazu mitgebracht zu haben . —
Ein sehr angenehmer junger Mann — "

«Den Mrs . Shor deshalb rasch in Beschlag
genommen, " brummte Baxwell .

„Mit meiner Bewilligung, " lachte Charley .
«Habe die Sache doch ganz nach Wunsch
arrangiert , alter Brummbär ! "

Dieser nickte ebenfalls vergnügt und so er»
reichte man endlich Hydepark , wo die Gesellschaftden Wagen verließ , um unter den herrliche »
Bäumen zu lustwandeln und sich der reinen er¬
quickenden Luft zu erfreuen .

Mr . Steen schien die Familie Shor be¬
sonders anziehend zu finden , da seine Aufmerk¬
samkeiten hauptsächlich derselben galten , währender der jugendlichen hübschen Kate Baxwell kaumeinen Blick , geschweige denn ein Wort gönnte ,was ihre Mutter mit stillem Unwillen erfüllte .

„Er ist ein äußerst liebenswürdiger Gentle¬
man, " bemerkte Mrs . Shor , strahlend vor Ver¬
gnügen . «Sehen Sie nur , meine teure Mrs .Baxwcll . wie unser Paul ihn schon in sein Herzgeschloffen hat — Mr . Steen weiß ihn aber
auch zu reizend zu unterhalten ."



die Versicherung ab , daß das englische
Kabinett jede Verantwortung jüc die Aus¬

lassungen Lees , soweit diese als anstößig sür
Deutschland gedeutet würden , von sich weise.

* Berlin , 9. Febr . Auf Befehl des Kaisers
wird die Leiche Adolf v. Menzels in der
Rotunde des alten Museums auf¬
gebahrt , von wo die Beerdigung am Sonntag
oder Montag stattfindet .

* München , 9 . Febr . Der Prinzregrnt
hat auf telegraphischem Wege den Hinter¬
bliebenen Adolf von Menzels sein
Beileid ausgesprochen .

* Berlin , 9 . F br . Der „ Reichsanzeiger *

und die „Nordd . Mg . Ztg ." schreiben : Mit
dem heute morgen eingetretenen Tode des

Altmeisters Menzel hat ein selten reiches ge¬
segnetes Künstlerleben seinen Abschluß gefunden .
Mit dem ganzen Vaterlande , ja mit der ge¬
bildeten Welt steht der Kaiser an der Bahre
des bewundernswürdigen Greises , dessen geniale
Kunst mit Vorliebe der Verherrlichung des

preußischen Ruhmes gewidmet war und dessen
Meisterhand verstanden hat , den großen König
und seine Helden dem Bewußtsein und der Be¬

wunderung der Nachlebenden wieder lebendig
zu machen. Einen Schatz altpreußischer Ueber-

lieferungen verdankt namentlich auch die Armee
dieser Wiederbelebung jener kriegerischen Ge¬
stalten aus großer Zeit , deren kühne , harte
Eigenart Menzels Stift mit wunderbarer Schärfe
zum Ausdruck gebracht hat . Es ist ihm nicht
vergönnt gewesen , den nahe bevorstehenden Ab¬
schluß des neunzigsten Lebensjahres zu begehen,
zu dessen Feier sein dankbarer König ihm neue
Ehrungen zugedacht hatte . Ein sanfter Tod
hat dem unermüdlich Schaffenden den Stift aus
der Hand genommen . Sein Ruhm wird fort¬
leben , so lange es Deutsche gibt , und die Dank¬
barkeit seines Königs folgt ihm über das Grab
hinaus .

Berlin , 9 . Febr . Die Wahlprüfungskom¬
mission des Reichstags beschloß , die Wahl des
Abgeordneten Korsanty (Pole ) für ungültig
zu erklären .

* Berlin , 10 . Febr . Das „Tageblatt¬
hört angeblich aus guter Quelle in Dresden :
Die Gräfin Monttgnofo beabsichtigt sich im
Frühjahr wieder zu verheiraten und zwar
mit dem Grafen Tarlo Gicciardini , dem Sohne
des Eigentümers der Florentiner Villa , in der
die Gräfin wohnt .

* Berlin , 10. Febr . Der „Vorwärts "

meldet : Gestern abend fanden in Berlin und
den Umorten 21 von sozialdemokratischer
Seite einberufene Volksversammlungen
statt , in denen Protest gegen die Vorgänge in

Petersburg am 22 . Jmuar erhoben wird . Eine
in diesem Sinne lautende Resolution wurde

angenommen .
Essen a. d. R . , 9 . Febr . Die seit heute

morgen S Uhr tagende Revierkonferenz streiken-
der Bergleute beschloß gegen 2 Uhr die An -

nahme einer Resolution , die sich sür die Wieder¬
aufnahme der Arbeit ausspricht .

* Essen , 10. Febr . lieber die gestern hier
stattgehabte Bergarbeiterversammlung
wird der „Rhein . Wests . Ztg .« berichtet : Reichs -
tagsabgeordneter Sachse legte die Gründe dar ,
die zum Beschlüsse der Kommission führten . Er
erwähnte , er sei in Essen nach Schluß der
Revierkonferenz beschimpft und besudelt worden ,
wie in keiner anderen Stunde seines Lebens .
Man habe ihm auf der Straße „ Verräter " und

„Verleumder " zugerufen und Vorwürfe erhoben ,
als wenn er und die anderen Mitglieder der
Siebenerkommisfion vom Bergbau - Verein be¬
stochen worden wären . Sachse sprach die Hoff
nunz aus , daß die in Aussicht gestellten Vor¬
lagen auch von den Parlamenten angenommen
werden . Die Organisation habe keine finanziellen
Mittel mehr , um den Streik auch nur eine
Woche fortsetzen zu können . Nach der Diskussion ,
bei der cs zu stürmischen Szenen kam , gelang
es den beiden Vorsitzenden der Siebenerkom¬
misston in der Versammlung die Zustimmung
zu der gestern angenommenen Resolution durch-

zusetzen .
* Bochum , 10 . Febr . Die „Wests . Volks -

Ztg ." meldet : Eine von ungefähr 8000 Berg¬
arbeitern besuchte Versammlung des Bochumer
Reviers erklärte sich nach einem Referate
des Abg . Sachse und des Vorsitzenden des
Gewerbcvereins christlicher Bergarbeiter ein¬
stimmig für die sofortige Wiederauf¬
nahme der Arbeit .

* Lar nap , 10 . Febr . Eine hier abgehaltene
Bergarbeiterversammlung stimmte dem
Beschlüsse der Delegiertenversamm¬
lung zu .

* Mülheim ojR . , 10 . Febr . Zwei hier
abgehaltene Bergarbeiterversammlungeu erhoben
Protest gegen den Beschluß der Dele¬
gier t e n v e r s a m m l u n g.

* Oberhausen , 10 . Febr . Zwei hier ab¬
gehaltene Bergarbeiterversammlungen sprachen
sich gegen die Wiederaufnahme der
Arbeit aus .

.
* Borbeck , 10 . Febr . Hier fanden 2 Berg -

arbeilerversammlungen statt . Die 1 . beschloß,
die Arbeit nicht aufzunehmen , die 2 . war nicht
rechtzeitig angemeldet worden und wurde daher
verlagd .

* Alten - Essen , 10 . Febr . Die hier ab -

gehaltene Bergarbeiterversammlung konnte zum
Beschluß der Delegtertenversammlung nicht
Stellung nehmen wegen des sich erhebenden
Tumultes .

* Essen a . d. R . , 9 . Febr . In den sür
heute nachmittag in Essen und Umgegend
anberaumten öffentlichen Bergarbeiter -

Versammlungen wurde mit überwiegender
Majorität beschlossen, dem Beschluß der Dele -

gierten - Konferenz der Bergarbeiter , die Arbeit
wieder anfzunehmcn , nicht beizutreten , vielmehr
im Ausstand zu verharren .

Mr . Steen jagt sich wie ein Knabe mit

Paul , der sich als auserkorener Liebling des

Fremden recht groß und wichtig vorkam . Plötz¬
lich bog jener in einen wenig belebten Seiten¬

weg ein , ergriff den Kleinen bei der Hand und
meinte , sich nun ein wenig erholen zu müssen.

„Was machen Deine Brüder und Schwestern ,
mein kleiner Freund ? " fragte er, langsam weiter

schreitend .
Paul wollte sich ausschütten vor Lachen.

„Habe keine, bin allein, " brachte er endlich

hervor .
„Ach , nur das einzige Söhnchcn , gerade wie

beim Mr . Barwell ."

„Kate Bürwell hat noch viele Brüder und

Schwestern, " antwortete der Knabe , vor Ver¬

gnügen seinen neuen Freund in die Hand
beißend , was diesen veranlaßte , ihm dieselbe

rasch zu entziehen , um sich vor dem kleinen Wolf

zu schützen .
„Na , dann ist es Mr . Longfield , der nur '

einen Sohn besitzt,« lachte der junge Mann .

„Richtig, " nickte Paul , „der heißt James
und ist nicht zu Hause — was sehr gut ist."

„Ah , James ist nicht Dein Freund ?"

„Nein , wir mögen die Longfields nicht."

„Weshalb denn nicht , Paulchen ?"

Der Kleine warf einen listigen Seitenblick

auf Mr . Steen und schüttelte den Kopf . „Weil

wir ihn nicht leiden mögen , darum !" versetzte
er lachend .

„Sehr gut , Paulchen ! So jung noch und

schon so klug und vorsichtig — das ist brav !

Sieht Mr . James seiner schönen Mutter gleich
oder dem Vater ? "

„Mrs . Longfield ist gar nicht schön, wenigstens
lange nicht so schön wie meine Mama, " be¬
merkte Paulchen piquiert .

, O lange nicht , lange nicht, Deine Mama
sieht aus wie ein Engel — aber Mr . James
steht wohl seinem Vater gleich — wie ? "

„Nein , er hat keinen roten Bart — ganz
schwarzes Haar und eben solchen Bart um den
Mund herum , lange nicht so schön, wie der

Bart meines Papas , der ist schön lang — wie ?"

„Prachtvoll, " versicherte Mr . Steen ernst¬

haft . „Wie lange ist Mr . James denn schon fort ?"

„ O , das ist schon lange her , viele Wochen
— weit weg in fremden Ländern ."

„Mag Kate Baxwell ihn auch nicht leiden ?"

Paul warf die häßlichen Lippen spöttisch
auf und zuckte die dünnen Schultern , was ihm
vollends das Aussehen eines Zwerges verlieh .

„Kann sein , kann auch nicht sein, "

„Famoser Bursche, " brummte Mr . Steen

wohlgefällig , „ sicherlich das treue Spiegelbild
der Eltern ."

„Paulchen , wo bist Du ?" tönte die Stimme

* Darmstadt , 9 . F . br . Die Stadt¬
verordnetenversammlung genehmigte mit allen
gegen 1 Stimme den Antrag der sozialdemo¬
kratischen Stadtverordneten , den ausständigen
Bergarbeitern im Ruhrgebiet 2000 Mk . zur
Verfügung zu stellen.

Nutzlaud .
* Petersburg , 9 . F br . Georgi Gapon

ist des Seelsorgeramts im Deportationsgefängnis
enthoben worden mit dem Verbote , die geistlichen
Pflichten zu erfüllen , so lange seine Rolle in
der Arbeiterbewegung nicht klar gestellt sei .
(Gapon ist der vielgenannte Geistliche , der die
Arbeiter ermutigt und am 22 . Januar zum
kaiserlichen Palast in Petersburg geführt hatte .
Seit jenem Tage war er verschwunden ).

Amerika .
* Milwaukee ( Jova ) , 9 . Febr . Acht

Wagen des Schnellzuges nach Milwaukee stürzten
von der Hängebrücke , als der Zug eine Ge¬
schwindigkeit von 76 Meilen in der Stunde
harte . Vier Personen wurden getötet , 26 ver¬
wundet . Die Ursache des Unfalls ist Schienenbruch .

Der russisch - japanische Krieg .
* Tokio , 10 . Febr . (Reuter . ) Man kann

gegenwärtig Wladiwostok von der Seeseite
nur durch die Tschuschimastraße und die Tsugaru -

straße erreichen . Die übrigen Meeresstraßen
sind fast ganz von Eis bedeckt . Um die Schwierig¬
keiten des Herankommens an Wladiwostok zn
ersehen, kündigt die Regierung an , sie werde
die Leuchttürme in der Nähe der Tsugaru -

straße auslöfchen und sie nur gelegentlich wieder

anzünden . Die Japaner bewachen durch Kreuzer
sorgfältig die beiden genannten Straßen und
man glaubt , daß die Blockade von Wladiwostok
jetzt durchgeführt ist. Gutem Vernehmen nach
sind die russischen Kreuzer „Rufskija " und

„Cromoboi " wieder ausgebeffert , aber cs sei

zweifelhaft , ob sie den Hafen verlassen werden .

Infolge der enormen Menge von Steinkohlen ,
in deren Besitz Japan durch die jüngst erfolgte
Beschlagnahmungen von Schiffen gelangt ist,
hat Japan den Einkauf von Brennstoffen ein¬

gestellt . _
Verschiedenes .

— Auf ein vom Vorstandsmitglied des
Vereins gegen Mißbrauch geistiger Getränke
vr . Banzer in München an den Kaiser ge¬
richtetes Gesuch , er möchte gleich dem König
von England gestatten , daß die Offiziere Trink¬

sprüche auf den Kaiser auch bei einem
Glas Wasser ausbringen dürften , wurde ,
dem „Tag " zufolge,vom preußischenKrtegs -

ministerium geantwortet , daß ein Zwang
nicht bestehe , Trinksprüche auf den Kaiser in

alkoholischen Getränken auszubringen . Im

übrigen könne es der im Fortschreiten be¬

griffenen Bewegung überlassen bleiben , sich in

allen Kreisen mehr und mehr Eingang zu ver¬

schaffen. _

der Mrs . Shor , „ach, da sind Sie ja , Mr .

Steen ! " rief die schöne Frau , sich mit einem

bezaubernden Lächeln rasch nähernd . „Wie

liebenswürdig , sich meinem Söhnchcn zu

weihen . Ich hoffe, daß Paul Ihnen nicht

lästig gefallen ist."

„Im Gegenteil , Mrs . Shor ! Wir beide

haben uns vortrefflich unterhalten ; ich bin über¬

rascht von einer Verstandesschärfe , welche in
einem so zarten Kindesalter ans Wunderbare

grenzt . Paul scheint auch nach dieser Seite hin
das Ebenbild der Frau Mama zu werden ."

Mrs . Shor verneigte sich und schritt an

seiner Seite lächelnd weiter , während Paulchen
sich einen kleinen Abstecher erlaubte .

Mr . Steen hatte sich kaum überzeugt , daß
die andere Gesellschaft sich außer Hörweite be¬

fand , als er auch schon nach einer Schmeichelei
das Gespräch auf Kate Baxwell lenkte , welche

von Mr . Longfield wohl bereits als Tochter

betrachtet werde .
Die kleine Dame wiegte lächelnd den Kopf .

„Sie interessieren sich für Miß Kate ?"

„Soweit die Neugier solches erlaubt , schöne

Frau , nicht mehr und nicht minder ! Ich bin

nebenbei ein wenig Schriftsteller , interessiere

mich für britisches Leben und Wesen und wittere

überall lohnenden Stoff für meine Feder ."

(Fortsetzung folgt .)



Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach .

Amtliche Bekanntmachungen.
Die Musterung der Militärpflichtigen Pro 1SV5 betr.

Die Musterung der im diesseitigen Aushebungsbezirk Gestellungs -

vflicktiqen für das Jahr 1905 findet — jeweils 8fj Uhr vormittags
sinnend — in den Sälen der „ Festhalle " dahier statt und zwar am° " Montag de« 27. Februar d. I .
für die rückständigen Militärpflichtigen früherer Jahre und für die¬
sigen der Jahrgänge 1883 und 1884 , bezüglich derer noch keine

- endgültige Entscheidung durch die Ersatzbehörden erfolgt ist , aus der
' Gemeinde Pnrkach ;

Dienstag den 28 . Februar d . I .
für die Pflichtigen des Jahrgangs 188» aus der Gemeinde Pnrkach
und aller Jahrgänge aus der Gemeinde Wolfartsweier ;

Mittwoch den 1. März d « I .
für die Pflichtigen aller Jahrgänge aus den Gemeinden Aue , Auer¬
bach , Berghausen und Hrößingen ;

Donnerstag den 2. März d. I .
für dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Hrünrvettersbach , Kohen -

wettersvach , Söhlingen, Königsvach und Spielverg;
Freitag den 3 . März d . I .

für dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Langensteinbach , Balm -

Sach, Söllingen, Wilferdingen und Wöfchvach ;
Samstag de« 4. März d. I .

für dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Kleinsteinvach , Singe «,
Stupferich, Zlntermvtschelöach und Weingarten.

Die Pflichtigen haben sich um 8 Uhr hier einzufinden , um
Punkt ',9 Uhr vorgestellt werden zu können.

Gegen nicht pünktlich erscheinende oder ausbleibende Pflichtige
wird nach Maßgabe der bestehenden Bestimmungen mit Geldstrafe
bis zu 30 Mark oder Haft bis zu drei Tagen bezw. mit Entziehung
der Vorteile der Losung, Einziehung als unsichere Dienstpflichtige und
Einleitung des gerichtlichen Strafverfahrens vorgegangen werden .

Wer durch Krankheit am Erscheinen verhindert ist, hat ein staats¬
ärztliches Zeugnis oder ein vom Bürgermeister beglaubigtes privat¬
ärztliches Zeugnis einzureichen ; es können Gemütskranke , Blödsinnige ,
Krüppel auf ein derartiges Zeugnis von der Gestellung entbunden werden .

Bezüglich der Gebrechen , sowie der Gesuche um Zurückstellung
bezw. Dienstbefreiung verweisen wir auf die Bestimmungen des 8 65
Ziff . 5 u . 6, sowie der 88 32 , 33 und 63 Ziff. 7 der Wehrordnung Ein Laden mit Wohnung
mit dem Anfügen , daß derartige Anzeigen oder Anträge vor der Musterung ^ an der Hauptstraße auf 1 . April
so zeitig anher vorzulegen sind , daß

'
etwa erforderliche Erhebungen und zu vermieten . Näheres in der

Die Bürgermeisterämter des Bezirks haben dies sofort in ihren
Gemeinden ortsüblich bekannt zu machen und bekannte Jnieressenten be¬
sonders zu belehren.

Durlach den 9 . Februar 1905 .
Großherzogliches Bezirksamt :

_ _ Hepp -_ _
De « Vollzug des Jmpfgesetzes betreffend.

Nr . 4515 . Die Ortspolizeibehörden des Bezirks weisen wir auf
die Beobachtung des 8 7 der Vollzugsverordnung vom 26 . Januar
1900 (Ges. u . Verordnungsblatt 1900 S . 337) zum Reichsimpfgesetz
ganz besonders hin , wonach dieselben verpflichtet sind , jedes in die
Gemeinde im verflossenen Jahr zugezogene Kind unter 12 Jahren ,
für das nicht bei der polizeilichen Anmeldung der Nachweis über die
erfolgte Impfung durch Vorlage des Impfscheins nach Formular l
erbracht wird , dem Bezirksamt unter Angabe des Vor - und Zu¬
namens , sowie des Jahres und Tages der Geburt des Kindes und
des Standes des Vaters , Pflegevaters oder Vormundes namhaft zu
machen bezw . Fehlanzeige binnen 10 Tagen anher zu erstatten .

Durlach den 8 . Februar 1905 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Hepp .

Kekarmtmachung.
Nr . 2574 . In dem Konkurs¬

verfahren über das Vermögen des
Heinrich Langendörfer , Wirt
„ zur Krone " in Weingarten , ist zur
Prüfung der nach dem Prüfungs¬
termin an gemeldeten Forderungen
Termin auf

Montag den 2V. l . Mts ,
vormittags 9 Uhr,

bestimmt .
Durlach , 9 . Febr . 1905.

Gerichtsschreiberei Großh .
Amtsgerichts :

Frank .

Privat - Anzeigen .

Blumenstratze 7 ist eine schöne
Wohnung mit 3 großen Zimmern
und allem Zubehör sofort oder auf
1 . April zu vermieten ._

Eine Wohnung , bestehend aus
1 Zimmer und Älkov , Küche samt
Zubehör , ist sofort oder auf 1 . April
zu vermieten

Zehntstraß- 3.

Kinder
kommen oft

mit Ungeziefer auf dem Kopf
nach Hause. Ueber Nacht ist
alles verschwunden mit

Vervollständigungen noch vor der Musterung erfolgen können.
Die Militärpflichtigen früherer Jahrgänge haben ihre Losungs¬

scheine mitzubringen .
Jeder Militärpflichtige darf sich in der Musterungstagfahrt frei¬

willig zur Aushebung melden , ohne daß ihm jedoch hieraus ein be¬
sonderes Recht auf Auswahl der Waffengattung oder des Truppen¬
teils erwächst. Diese Auswahl der Waffengattung oder des Truppen¬
teils ist nur denjenigen jungen Leuten freigegeben , welche sich nach
-8 84 Ziff. 4 und 8 85 der Wehrordnung mit Meldeschein und An¬
nahmeschein versehen haben .

Am Montag den « . März d . I . . vormittags ',9 Uhr be¬
ginnend , findet die Losung der Militärpflichtigen des laufenden Jahr¬
gangs (1905) statt , wobei es den Militärpflichtigen überlassen ist , zu
erscheinen oder durch ein Mitglied der verstärkten Ersatzkommission

. das Los ziehen zu lassen .
Die Bürgermeister erhalten Verzeichnisse der stellungspflichtigen

Militärpflichtigen ihrer Gemeinden mit dem Auftrag , diese mit Bezug
auf vorstehendes zur Musterung zu laden und ihnen noch besonders
die Auflage zu machen, am Musterungstage sauber gewaschen vor der
Ersatzbehörde zu erscheinen .

Die Verzeichnisse sind sodann mit Eröffnungsbeurkundung ver¬
sehen baldtunlichst , jedenfalls innerhalb 6 Tagen anher vorzulegen .

Die Herren Bürgermeister und bei deren Verhinderung die ge¬
setzlichen Stellvertreter haben in der Musterungstagfahrt der Pflichtigen
chrer Gemeinden zu erscheinen und während der Musterung im Mu¬
sterungslokal anwesend zu bleiben.

Durlach den 9 . Februar 1905 .
Der Civilvorsitzendr der Ersatzkommisston des Aushebungsbezirks Durlach :
_ __ Hepp _
Die Abhaltung - er Biehmärkte in Breiten betr.

Nr . 4408 . Das Gr. Bezirksamt Breiten gibt bekannt , daß der
auf Montag den 13 . Februar 1905 fallende Viehmarkt in der Stadt
Breiten gemäß Z 28 des R . S .G . und H 65 der bad . V.V .O. zu dem¬
selben vom 19 . Dez . 1895 unter folgenden Bedingungen gestattet wird :

1 . Aus verseuchten Gemeinden darf Vieh (Rindvieh , Schafe,Schweine,
Ziegen ) nicht auf den Markt aufgetrieben werden.

2. Für alles Handclsvieh ( also auch für das aus nicht badischen
^ rten durch Händler aufgetriebcne ) ist durch Zeugnis eines badischen
MEZirkstierarztes der Nachweis der Seuchenfreiheit auf Grund süniiägiger
Beobachtung im Großherzogtum Baden gemäß 8 33 der V.O . vom

Dezember 1895 beizubringen.
3 . Außerhalb des Viehmarktes darf kein Tier veikauft werden.
Nlntviehstücke, welche ohne die vorgeschriebenen Zeugnisse zu Markt

^ ^rden , werden unnachsichllich zmückgcwiesen , auch haben Zu
Mwerbandelnde strenge Bestrafung zu gewärtigen

Expedition d . Bl .

2 ^stückig. Wohnhaus , Waschküche,
Stallung und Schopf , sowie Bau¬
platz an der Straße ( früher
Derrer 'sche Brennerei ) , ist nach
Entfernung der Maschinen aus
freier Hand unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . Näheres

Werverstraße 6 lll .

Per Flasche 50 H .

ülievnpkrkir
flau ptLkr. 16. - Telephon76

1 oder 2 tüchtige junge
Aushilfskellnerinnen für jeden
Sonntag gesucht .

zum „ Kaiserhof" Grötzingen .

k' i-ima lebönlstmoke 8olie !Iti8oks
sind eingetroffen bei

Lsns «ingeschäft.

Dmeiistißkrkn n. KopsMschkn .
Bringe mein aufs feinste eingerichtetes Danren -

Kabinett in empfehlende Erinnerung.
Frisieren in und außer dein Hause im Abonnement .

Kostümfrisieren und Frisieren zu allen Gelegenheiten .
Reelle, pünktlichste und schovendste Bedienung.
Frau Krautt , Hauptstraße 69.

Separater Eingang dnrch de« Kof.
.*7*7*7*7*7*7*7*.*7*7*7*7*7*.*7*.*7*.*7*7*7*.*7*.*7*7*7*7*7*7*7*7*7*̂ *nv *v *v ^ ^

* * * *

Har- und NMkhkMlsskMkkiii WilfninnW,
IN. n . n .

Am Montag den 2 « . Februar , nachmittags 2 Uhr ,
findet im Rathaus in Wilferdingen unsere

Henerakversammlung
statt , wozu die Mitglieder eingeladen sind .

Tagesordnung !
1 . Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr 1904.
2 . Beschlußfassung über Verwendung des Reingewinns .
3 . Neuwahl von 2 Verwaltungsratsmitgliedern .

Die Sparbücher und Mitgliedsbücher können wieder an unserer
Kasse in Empfang genommen werden .
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Werkmeister - Bezirksverejn
Turlach.

Sonntag d «n s(2 . - . M . » vor
mittags von 10 Uhr ab , Fvüh -
schsppe » mit k ' . - « . im Gast
Hof zur Traube .

Zu recht zahlreicher Beteiligung
der Mitglieder ladet ein

Der Vorstand .

Verein sür Vogelsreunde

Einer freundlichen Einladung
folgend , laden wir diejenigen Mit¬
glieder , welche gesonnen sind , an
der Abendunterhaltung des Zucht¬
vereins edler Kanarien Karlsruhe
teilzunehmen , freundl . ein , Samstag
den 11 . Febr . , abends Punkt ^9 Uhr ,
an der elektr . Bahn sich einfinden
zu wollen . (Lokal Cafe Nowak ).

Der Vorstand .

Gesellschaft Melia Dmlach .
Samstag abend präzis 8 !; Uhr :

Woncltsverscrrnmtung
im Lokal ( Traube ) . Vollzähliges
Erscheinen erwartet

Der Vorstand .

LiiiiimiMMkr KkjirksmkiilDmlmh .
Einladung .

Am Sonntag den 12 . Februar d . Js . , nachmittags 3 Uhr ,findet in Königsbach im Gasthaus „ zur Kanne "
landwirtschaftlicheBesprechung über Hufbeschlag statt , wobei Herr BezirkstierarztFab er von Durlach den einleitenden Vortrag halten wird .

Hierzu werden die Mitglieder des Vereins , sowie sonstige Freundeder Landwirtschaft ergebenst eingeladen .
Durlach den 6 . Februar 1905 .

Z) ie Direktion :
Turban .

Auf allgemeinen Wunsch Sonntag den 12 . Februar 1S05 :
llumlmst . Konrki-t fi -öiilieii-Stgueli

unter gefl . Mitwirkung des Männer - Doppel - Ouartetts und einer
dickeren Musik .

Neu ! In zweiter, verbesserter Aussage :
lUrUiisNesrtLvi ' , 8 <rIi * v » rLv

Zum erstenmal :
Original - Potpurri : Per russische Hrgelmann ( Kriegsinvalide ) u . a .

Anfang 8 Uhr. Kaffeneröffnung 7 Uhr. Eintritt 20 Pfg .
_ _ visn ksss s 10 pkg, _ _

Empfehlen unser Lager in sämtlichen

Maumaterialien.
Durlachrr Asphalt - , Gement - « . Ketonbarrgefchiift

Dvvkvr L ILoLousor .
Aebernahme von Konprattenvekag jeglicher Art. "WE

Evang . Jungfrauenverei «" der
Husiav-Adokf-Stistung in Purlach.

Die verehrl . Mitglieder werden
benachrichtigt , daß die im Spät¬
jahr nicht zustande gekommene
Verlosung nunmehr in nächster
Zeit veranstaltet werden soll . Die
hiezu bestimmten Gaben bittet
man im Laufe der nächsten Woche
bei Unterzeichnetem abgeben zuwollen .

Der Vorstand : Specht , Stadtpfr .

Stenographen Verein
Stolze - Schrey Turlach .
Sonntag den 12 . Februar :

Gcrnzcrusflrrg
bei günstiger Witterung nach Söl¬
lingen , „ Schwanen " .

Sammlung im Lokal ( Gasthaus
zum Bahnhof ) . Abmarsch um
2 Uhr , oder mit dem Zug 3 '^ Uhr .

Um zahlreiche Beteiligung bittet
_ Der Vorstand .

Gesellschaft „Frohsinn"
Lnrlach.

Am Sonntag » 12 . Februar ,
findet ein

Hanzausflug
nach Rintheim , Gasthaus zur
„Friedrichskrone " statt .

Zusammenkunft halb 2 Uhr im
Lokal . Um zahlreiche Beteiligung
bittet

_ Der Vorstand .
Heute , Freitag :

ftbcr- u.
" " "

-
Gasthaus zur Krone .

Avoldiselie ,
frisch gewässerte , sind täglich
zu haben bei

. Kriedrich Schmitt,
Ecke Adler - und Rappen straße .

Nttfrkte Klndttroachmu
empfiehlt sich im Nähen in und-
außer dem Häuft-

Lanlmstr . 27 , 2 Stock
vsmenmssltenkoslüm

( Winternacht ) , sehr apart , zu ver¬
leihen oder zu verkaufen bei
Hu go Steinbrunn , Hauptstr. 45.

Hundekot
kauft fortwährend

Glaceledergerberei und Handschuh¬
fabrik , Pfinzstraße 34/36 .

'

Ein Portemonnaie
mit Inhalt ging in der Auerstraße
verloren . Abzugeben bei Lerche
Selters Neubau , Aue , Kaiserstraße .

Ein anständiger Kn keilen
kann Kost und Wohnung erhalten

Hauptstraße 7V, 4 Stock
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag den 12. Februar 1905.
In Durlach :

Vormittags : Herr Stadtpfarrcr Specht .
Nachmittags 1 Uhr Christenlehre : Derselbe .
Nachm . 2« Uhr Predigt : Herr Dekan M e y c r .

(Miisionsgottesdicilst .)
In Wolfartsweier :

Herr Dekan Meyer .
Evangel . Bereinshans .

sAehntstraße 4 ) .
Sonntag 11 Uhr : Sonntagschule .

„ 8 „ Vortrag von Herrn
Dekan Meyer .

Montag 8 , Jungfrauenverein .
Dienstag 3 . MissionSverein.
Dienstag 8 „ Jünglingsverein .
Mittwoch 8 . Kebctstunde.
Donnerst . 8 , Singstunde .
Freitag 8 . Sonntagschulvorbrtg .

» rsatUsri. Lrack uns Vrr!-s »»n Ä. Lurlach.
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